
Des Winters böse Folgen
Winterliche Witterungsverhältnisse, Eis

und Schnee, haben in diesem Winter zu

zahlreichen Wegeunfällen mit erhebli-

chen Personen- und Sachschäden ge-

führt. In der Folge entsteht oft die Frage,

wer in welchem Umfang an der Unfall-

stelle streuen musste. Während die ver-

kehrswichtigen Straßen grundsätzlich

vom Straßenbaulastträger, in der Regel

die Gemeinde, zu räumen und zu streu-

en sind, obliegt die Räum- und Streu-

pflicht für die Gehwege aufgrund einer

städtischen Satzung den Eigentümern

bzw. Nutzern der angrenzenden Grund-

stücke.

Im Rechtssinn ist die Streupflicht eine

Verkehrssicherungspflicht. Gegen die

Verkehrssicherungspflichtigen richten

sich dann auch Schadenersatzansprü-

che bei Wegeunfällen, aber nur dann,

wenn Schäden an Sachen eingetreten

sind oder Personen verletzt wurden und

dies auf einer Verletzung der Verkehrssi-

cherungspflichtigen beruht. Das ist nicht

bereits dann gegeben, wenn Schnee

oder Eis Ursache für den Schaden oder

die Verletzung war, sondern nur dann,

wenn zum einen nicht ausreichend ge-

streut war und zusätzlich eine weitere

Erfüllung der Verkehrssicherungspflicht

zumutbar war. Daran kann es z. B. feh-

len, wenn starker und lang anhaltender

Schneefall herrscht oder Eisregen auftritt

und das Räumen oder Streuen die Ge-

fahren nur unwesentlich und ganz vorü-

bergehend vermindert hätten. Die Prü-

fung solcher Haftungsfälle ist langwierig

und kompliziert. Vor einer persönlichen

Haftung sollten sich die Grundstücksbe-

sitzer auf alle Fälle mit einer Haus- und

Grundbesitzerhaftpflichtversicherung

schützen. Die tritt aber nur dann ein,

wenn ihr jeder Schadensfall unverzüglich

gemeldet wurde, also nicht erst im Juli,

wenn der Geschädigte seine Behand-

lungsrechnungen vorlegt und Ansprüche

geltend macht.                                         ■
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Über 40 Vereine zugesagt – „Mehr
Meerane“ sucht weitere Mitstrei-
ter.
Am 2. und 3. Juli 2005 wird das
2. Meeraner Vereinsfest stattfin-
den. „Über 40 Vereine haben
bereits ihre Teilnahme zugesagt
und es werden hoffentlich noch
ein paar hinzukommen. Es wird
also wieder eine enorme illustre
Gesellschaft an diesem Wochen-
ende“, informiert Peter Thiele-
mann, Vorsitzender der Förderge-
meinschaft „Mehr Meerane“, die
erneut als Veranstalter auftritt.
Noch werden auch weitere Mit-
streiter gesucht: „Sollten Sie noch
zögerlich sein, dann geben Sie
sich den letzten Ruck und teilen
Sie mir Ihren Entschluss mit,
dabeizusein, die Gelegenheit also
zu nutzen, sich als Gemeinschaft
zu präsentieren, vielleicht auch
die Vereinskasse etwas aufzubes-
sern“, wendet sich Thielemann an
die Meeraner Vereine.
Interessenten können telefonisch
unter 03764/179191, per Fax
03764/179192 oder per E-mail
Peter.Sabine.Thielemann@t-on-
line.de. Kontakt zum Festkomitee
aufnehmen. Und noch einen Tipp
hat Peter Thielemann für alle
Meeraner parat: „Laden Sie auf
alle Fälle schon mal Ihre Verwand-
ten und Freunde ein, um mit uns
in der Meeraner Innenstadt ein
Wochenende in unnachahmlicher
freundlicher Atmosphäre zu genie-
ßen!“                                            ■

Der 37-jährige Selbstständige
Frank H. Roitzheim führt weiterhin
den knapp 100 Mitglieder zählen-
den FDP-Kreisverband Chemnit-
zer Land. Roitzheim, der seit 2003
Vorsitzender des Kreisverbandes
ist, erhielt am 17. 2. 2005 alle

2. Meeraner Vereins-

fest am 2. und 3. Juli

Feinkost Seifert, Volksbank, Kos-
metik Beauty-Studio B&B, Kauf-
markt Zwickau und Sportpoint
Crimmitschau aus.
Um sich eine Übersicht aller Spon-
soren zu verschaffen, liegt in der
Schule eine Liste zur Einsicht be-
reit.                        A. Großmann ■

Hiermit möchte die Klassenstufe
12 des Sozialen Gymnasiums am
BSZ Lichtenstein aus der Außen-
stelle Meerane ein riesiges Dan-
keschön an die unzähligen Spon-
soren richten, die es uns ermög-
licht haben, einen überaus erfolg-
reichen Anti-Stress-Tag, unter Lei-
tung der Fachlehrer Frau Dr. Kraft
und Frau Schmiedel, durchzufüh-
ren. Ohne Ihre schnelle Hilfe, Ihre
Bereitschaft und natürlich ohne
Ihre zahlreichen und tollen Spen-
den hätten wir unseren Mitschü-
lern ein solches Ereignis nicht an-
bieten können, bei dem sie die
verschiedensten Möglichkeiten
der Stressbewältigung kennen ler-
nen und ausprobieren konnten.
Auf Grund der hohen Zahl an
Sponsoren ist es uns leider nicht
möglich alle zu nennen, doch
sprechen wir unseren größten
Dank an: Sparkasse Chemnitz,
AOK, Fontana Getränkehandel,
OBI, Schwarz Druck, Werbung und
Verlag GmbH, Speyer & Grund,

Ein Dankeschön
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Meeraner bleibt FDP-Kreisvorsitzender

Stimmen der anwesenden Mitglie-
der der Kreismitgliederversamm-
lung. In seiner Rede verwies er auf
die Wahlerfolge des Jahres 2004:
Die Kreistagsfraktion ist um zwei
Abgeordnete auf vier verdoppelt
worden. Die Landtagswahlen wa-

ren erfolgreich, dem Rechtsanwalt
Dr. Martens (Meerane) gelang der
Einzug in den Sächsischen Land-
tag. Verstärkte Mitgliederwerbung
und Vorbereitung der Bundestags-
wahl sind nun Aufgaben des neu-
en Vorstandes.                            ■


